
 
 
 
 

 

  

 
 

Lebenswert und 
Klimagerecht – Mit 

Stadtgrün in die Zukunft! 
 

„Herausforderungen, Strategien und 
Fördermöglichkeiten für Kommunen“ 

VERANSTALTUNGSDATUM 
02. September 2019 
16:00 bis 19:00 Uhr 
 
VERANSTALTUNGSORT 
Ratssaal  
Rathaus Bergkamen 
Rathausplatz 1 
59192 Bergkamen  

 



 
 
 
 

 

Veranstaltung  „Lebenswert und 
Klimagerecht – Mit Stadtgrün in die Zukunft!“ 
 
 
Die Lebensqualität in Städten und Gemeinden ist zu einem großen Standortfaktor geworden. Die 
Bewohner möchten sich an ihrem Wohnort wohlfühlen und sich vom stressigen Alltag erholen 
können. Wichtiger Faktor für höhere Lebensqualität wird neben effizienter Infrastruktur, vielfältigen 
Kulturveranstaltungen häufig auch ein gutes Angebot an Naherholungsflächen in der Stadt genannt. 
Denn städtisches Grün bietet wertvolle Flächen für Freizeit, Bewegung und Sport. Die grünen 
Lungen in Kommunen tragen zum Stressabbau bei und fördern die Gesundheit von Jung und Alt. 

Grünere Stadtgestaltung ist dabei ein weltweiter Trend und reicht mittlerweile von klassischen 
Parks über Dachgärten bis hin zur Fassadenbegrünungen und vertikalen Gärten. Landes- und 
Bundesgartenschauen bieten Kommunen in Deutschland immer wieder die Möglichkeit, neue grüne 
Räume zu schaffen und die Grüngestaltung in Ortszentren einmal neu zu denken. Kommunen und 
ihre Bewohner brauchen Grün als Begegnungsorte und Erholungsräume gleichermaßen. 

Gerade in Zeiten des Onlinehandels und verstärktem Strukturwandel müssen Städte und 
Gemeinden attraktive Innenstädte schaffen, die zum Verweilen einladen und die 
Aufenthaltsqualität verbessern. Hier bieten Grünflächen vielfältige Möglichkeiten, durch grauen 
Beton geprägte Stadtzentren aufzulockern. Darüber hinaus wirken sich Bäume und Grünpflanzen 
positiv auf das örtliche Klima aus und dies besonders im Hinblick auf den voranschreitenden 
Klimawandel und immer häufigere extrem Wetterereignisse. Die kommunale Praxis zeigt, dass bei 
der Stadtentwicklung Biodiversität und Klimawandel selten berücksichtigt werden. Die 
Veranstaltung soll helfen eine Argumentationsgrundlage für eine grüne Stadtplanung zu entwickeln. 

Zudem unterstützen Bund und Länder Städte und Gemeinden in Deutschland beim Städtebau und 
einer grüneren Gestaltung ihrer Kommunen mit mehreren Förderprogrammen. Über die Bedeutung 
von städtischem Grün für attraktivere und klimafreundlichere Kommunen und die die 
entsprechenden Förderprogramme informiert die Veranstaltung „Lebenswert und Klimagerecht – 
Mit Stadtgrün in die Zukunft!“. 

 
Die Anmeldung ist möglich unter https://www.lyyti.in/Zukunft_Stadtgruen_Berkamen. 
 
 
(Parkmöglichkeit am Rathaus besteht auf dem Oberdeck des Kaufland-Warenhauses, 
Töddinghauser Straße 150. Von dort ist das Rathaus über den Treppenabgang zu erreichen) 
  

https://www.lyyti.in/Zukunft_Stadtgruen_Berkamen


 
 
 
 

 

 
Das Programm 
 

16:00–16:30  ANMELDUNG & EMPFANG 

16:30–16:45  BEGRÜSSUNG 

 
Roland Schäfer, Bürgermeister Stadt Bergkamen, Präsident des StGB NRW, 
1. Vizepräsident des DStGB 
Alexander Handschuh, Sprecher des DStGB  
 

16:45–17:00 IMPULS 1 
Mit Stadtgrün auch gegen den Klimawandel 
Prof. Dr. Andreas Matzarakis, Zentrum für Medizin-Meteorologische  
Forschung, Deutscher Wetterdienst 

17:00–17:15 IMPULS 2 
Aus der Praxis: Grüne Stadtplanung 
Rita Schulze Böing, Stadtbaurätin Stadt Hamm 

17:15-17:30 IMPULS 3 
Stadtentwicklung heute – Nachhaltigkeit und 
Lebensqualität 
Anna Stratmann, Geschäftsführerin Die Stadtentwickler (angefragt) 

17:30-18:00 IMPULS 4 
Mehr Grün, mehr Aufenthaltsqualität, mehr Nachhaltigkeit 
Norbert Portz, DStGB Beigeordneter Städtebau, Umwelt und Vergabe 

18:00–18:15 PRÄSENTATION 
Fördermittel für mehr Stadtgrün – gewusst wie! 
Jan Paul, Bundesverband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau e.V. 

18:15–19:00 ARENA 

Wie kann Stadtentwicklung Kommunen lebenswerter und 
klimagerechter gestalten? 
 
Rudolf Graaff, Beigeordneter Städte- und Gemeindebund NRW (angefragt) 
Thomas Banzhaf, Vizepräsident des Bundesverbandes Garten-, Landschafts- u  
Sportplatzbau e.V. 
Ruth Reuter, Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung  
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Anna Stratmann, Geschäftsführerin Die Stadtentwickler (angefragt) 
Norbert Portz, DStGB Beigeordneter Städtebau, Umwelt und Vergabe 
 
Moderation: Alexander Handschuh, Sprecher des DStGB 
 

19:00  AUSKLANG & IMBISS  

 


